
Das Unerwartbare erwarten 
- Barrierefreie IT im 
Öffentlichen Dienst



Probleme 
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Probleme Herausforderungen J
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Uneinheitliches Bild

- Einige prominente Webauftritte des Öffentlichen Dienstes (ÖD) wurden bereits korrigiert und erfüllen die wesentlichen 
oder nahezu alle Anforderungen der BITV bzw. der Landesverordnungen zur Barrierefreiheit.

- Viele Webauftritte von untergeordneten Einrichtungen erfüllen die Anforderungen jedoch nicht.

- Selbst Webauftritte im Bereich der Überwachungsstellen für Barrierefreiheit versagen in ihrer Vorbildfunktion.

- Viele Webauftritte versagen sogar darin, eine Barrierefreiheitserklärung bereit zu stellen.

- Webangebote mit interaktiven Funktionen weisen oft grobe Mängel auf. Selbst neue Angebote, wie bspw. Anfang 
2021 bereit gestellte Impfterminanmeldungen waren fehlerhaft.

Situationsanalyse
Probleme und Herausforderungen



Website 
www.bundesregierung.de als 
Vorbild.

(Prüfbericht zum abschließenden 
BITV/WCAG-Test wurde über 
das Portal fragdenstaat.de erfragt 
und veröffentlicht.
https://fragdenstaat.de/a/189012)

http://www.bundesregierung.de/
https://fragdenstaat.de/a/189012


Barrierefreiheitserklärung des 
Landesamts für Steuern RLP.

https://www.lfst-
rlp.de/barrierefreiheit

An diesen Landesamt ist auch 
die Überwachungsstelle für 
Barrierefreiheit angesiedelt.

https://www.lfst-rlp.de/barrierefreiheit


Probleme und Herausforderungen

21. Februar 2022Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg | Das Unerwartbare erwarten - Barrierefreie IT im Öffentlichen Dienst

Situationsanalyse

„Bei dem bevorstehenden Relaunch der Webseite werden 
die aus Sicht der Dienststelle fehlenden barrierefreien 

Elemente im Ausschreibungsverfahren mit einbezogen.“



www.impfterminservice.de
im Januar 2021

• Ging Ende 2020 in Betrieb

• Barrierefreiheitserklärung jedoch 
schon vom März 2020

• Enthielt lt. eigener Erklärung 
auch viele Fehler

• Behebung der Fehler wurde erst 
für Mitte 2021 angekündigt

• Aber es stellte sich heraus: 
Barrierefreiheitserklärung wurde 
schlicht recycled. Galt für die 
116117-Dienste…

http://www.impfterminservice.de/


Probleme und Herausforderungen
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Hilfsanfrage an die Schlichtungsstelle BGG

„Ich habe diesen geprüft und muss Ihnen hierzu mitteilen, dass die 
Schlichtungsstelle BGG, so sehr ich die Bedeutung Ihres Anliegens 
nachvollziehen kann, nach § 16 Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) 
nur schlichten kann, wenn Sie eine Bevollmächtigung durch eine selbst 
von den angesprochenen Barrieren betroffene Person einreichen. 
Nach § 16 BGG setzt unsere Zuständigkeit voraus, dass der Antrag 
entweder von einer Person gestellt wird, die sich selbst in ihren Rechten 
aus dem BGG verletzt sieht, oder für übergeordnete Themen ein auf 
Bundesebene tätiger, nach § 15 BGG anerkannter Behindertenverband 
den Antrag stellt.“  

(Antwort der Schlichterin der Schlichtungsstelle BGG am 10.03.2021)

https://xwolf.de/2021/01/15/impfterminservice-meine-beschwerde-bei-der-landesbeauftragten-fuer-digitale-barrierefreiheit/
https://xwolf.de/2021/02/26/keine-rueckmeldung-vom-bgg-keine-besserung-bei-dem-impfterminservice/



Taucht eigentlich der 
Impfterminservice und/oder 
meine Meldung nebst 
Rückmeldung, dass diese 
unzulässig sei, im Bericht auf?

Wenn es 2021 ein wichtiges 
Portal gab, dann doch das.

Hm…



• Portal Idev.bayern.de am 10.10.2021

• Vorbefragung zur Gebäude- und 
Wohnungszählung im Jahr 2021

• Verbindliche Nutzung für 
Angeschriebene



Kontrastprobleme nicht 
nur offensichtlich…



• Selbe Ids für unterschiedliche Eingabefelder 

• Mauszwang (keine Tastaturbedienung möglich)…



Probleme und Herausforderungen
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Situationsanalyse

Sehr geehrter Herr Wiese,

für Ihre E-Mail vom 07.09.2021, in der Sie uns Anmerkungen und Hinweise 
zur Nichterfüllung der Barrierefreiheit in dem IDEV-Formular zur 
Vorbefragung der Gebäude- und Wohnungszählung mitgeteilt haben, 
bedanken wir uns. Wir bitten um Nachsicht, dass die Beantwortung Ihrer 
E-Mail nun doch einige Zeit in Anspruch genommen hat. Diese Zeit hatten 
wir zur Überprüfung und Behebung einiger Mängel genutzt und können 
Ihnen hiermit Folgendes mitteilen:

(Umfangreiche Auflistung der Tätigkeiten und behobenen Probleme)

Wir bitten Sie und Ihr Familienmitglied, die entstandenen 
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen und möchten uns für Ihre 
Unterstützung bedanken. 
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Uneinheitliches Bild

- Es gibt gute Vorbilder (www.bundesregierung.de) 

- Es gibt jedoch Angebote, bei denen Barrierefreiheit kein Thema bei der Erstellung war und bei denen auch 
Rückmeldungen nicht zum Erfolg führt

- Es gibt aber auch Angebote, bei denen die Rückmeldungen ernst genommen werden und zu eine Verbesserung 
führen

- Die Aufsichtsbehörden von Bund und Länder zur Barrierefreiheit sind teilweise noch in der Findungsphase. 
(Und zugegeben: Sie bewegen sich noch auf ganz dünnem Eis!).  

- Was im Großen (Bundesbehörden, Landesbehörden) gilt, spiegelt sich auch an vielen Stellen auch im Kleinen (z.B. in 
einer Hochschule) wieder. 

Situationsanalyse
Probleme und Herausforderungen

http://www.bundesregierung.de/


Wie tickt eigentlich eine Universität?
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Wie viele Agenturen und Berater eine Hochschule von außen sehen:

- Es gibt nur eine zentrale Website

- mit einem Corporate Design (u.a. mit einem einzigen Logo);

- mit einem „Chef“ (Kanzler oder Präsident), der/die über das Design entscheidet. Maximal zzgl. Pressestellenleitung;

- mit 2-3 Autoren, die sich um Inhalte kümmern und nur einmal geschult werden müssen;

- mit einer überschaubaren Menge an statischen Inhalten; maximal zweisprachig;

- mit maximal zwei Zielgruppen (Auftraggeber und Studierende);

- mit einem CMS, derjenigen Marke, welches die Agentur gut findet;

- mit einem technischen Dienstleister, der die Photoshop-Vorlage 1:1 „ins Web programmiert“;

- als zentrale Datenhaltung für alles. Textausgaben reicht aber.

- Mit maximal 3 bis 4 Seiten- und Inhaltsarten (Startseite, Newsseite, Inhaltsseite, Kalenderseite).

Was einige Agenturen erwarten…
Wie tickt eigentlich eine Universität?



Wie tickt eigentlich eine Universität?
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Was einige Agenturen erwarten…

„Die Universitätsleitung will das so!“
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Wie Webangebote einer Hochschule tatsächlich aussehen:

- Je größer die Hochschule, um so mehr Webauftritte, aber minimal 4 „zentrale“ Inseln…
Webauftritte: 

- „zentrale“ Uni-Startseite, 

- „zentrale“ E-Learning-Plattform,  

- „zentrales“ Campusmanagement,

- „zentrale“ Groupware-Lösung, 

- uvm.

Die Realität verhält sich unerwartet.
Wie tickt eigentlich eine Universität?
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Eine Homepage vs. viele: 

- Kleine Hochschulen versuchen durchzusetzen, dass Fakultäten, Departments und Lehrstühle alle auf 
„der“ zentralen Webseite firmieren. 

- Bei größeren Hochschulen unmöglich: Fakultäten, Departments, Lehrstühle

- haben eigene Leitungen und Inhaber,

- verweisen auf das Argument der „Freiheit von Forschung und Lehre“,

- haben eigene Zielgruppen,

- verweisen auf den Wettbewerb um Drittmittel der ein eigenständiges Auftreten unter einer eigenen “Visitenkarte“ 
notwendig macht,

- verweisen auf der Mangel der zentralen Webseite, das ihre Inhalte darin untergehen.

Die Realität verhält sich unerwartet.
Wie tickt eigentlich eine Universität?



Wie ticket eigentlich eine Universität?
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Und auch die Entscheidung der Universitätsleitung ist nicht sakrosant…

„Der Lehrstuhlinhaber will das so!“
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Organisatorische Bedingungen

- Personal:

- Feste Stellen für Redakteure und Autoren rar. 
Wenn, dann nur 1-2 in der zentralen Pressestelle; In der Regel werden Webauftritte von den Sekretariaten oder von 
zeitl. befristet Beschäftigten gepflegt: 

- Im Durchschnitt wechseln die einzelnen Autoren und Bearbeiter aller Webauftritte alle 3 Jahre. Meist ohne 
Einweisung oder Schulung der Nachfolge.

- Schulungsangebote in der Bedienung der Website müssen dauerhaft vorhanden sein. (Und angenommen werden). 

Die Realität verhält sich unerwartet.
Wie tickt eigentlich eine Universität?
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Organisatorische Bedingungen

- Mittel für IT sind jedoch überschaubar…*

(* Jedenfalls für diejenigen, die das Projekt umsetzen 
müssen)

Wie tickt eigentlich eine Universität?
Die Realität verhält sich unerwartet.



21. Februar 2022Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg | Das Unerwartbare erwarten - Barrierefreie IT im Öffentlichen Dienst

Priorisierung der Betreuung der Website bei Betreibern (Universitätsleitung, Dekanen, Lehrstuhlinhabern) 
oft unterschiedlich:

- Kleine Lehrstühle:  In der Regel wenig gepflegte Websites.  Kein eigenes Logo, folgen dem zentralen Corporate
Design

- Drittmittelstarke Lehrstühle: Umfangreiche Informationen und Bedarf an Funktionsvielfalt, haben oft ein eigenes 
Logo. Folgen der zentralen CD nur, wenn sie sich darin wiederfinden.

Priorisierung der Inhalte abhängig vom Betreiber:

Ø Zentrale Pressestelle: Die zentrale Hochschulseite first and only

Ø Kleine Lehrstühle: Die zentrale Hochschulseite first, Lehrstuhlseite second

Ø Drittmittelstarke Lehrstühle: Lehrstuhlseite first, zentrale Hochschulseite second

Ø Fakultäten / Departments: Fakultäten- / Departmentseiten first, zentrale Hochschulseite second, 
Lehrstühle sind Teil der Fakultät / Department

Die Realität verhält sich unerwartet.
Wie tickt eigentlich eine Universität?
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Wie tickt eigentlich eine Universität?

- Profile von Personal, 

- Infos zu Lehrveranstaltungen, 

- Statistische Daten, 

- Publikationen, 

- Forschungsdaten, 

- Stellenangebote,

- Auszeichnungen,

- Raumverzeichnis,

- Forschungsprojekte,

- Forschungsberichte,

- Ausschreibungen zu 
Examensarbeiten, 

- Internationale Kontakte,

- Vorlesungsaufzeichnungen,

- Veranstaltungskalender

- Social Media,  

… und vieles mehr.

Die Realität verhält sich unerwartet.

Viele Datenquellen:
Die Inhalte einer Hochschul-Website kommen oftmals aus vielen anderen Drittsystemen
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Universitäten sind Körperschaften des Öffentlichen Rechts

Relevant für Websites sind daher insbesondere: 

Die Realität verhält sich unerwartet.
Wie tickt eigentlich eine Universität?

Barrierefreiheit 

Ist kein „Nice to have“ mehr, sondern verpflichtend.

Und zwar bereits seit ca. 2010* 
(* Fristsetzung abhängig von der jeweiligen 
ehemaligen LandesBITV)

EU-Richtlinie 2016/2102 setzte lediglich neue Fristen 
und den Standard WCAG 2.1 

Datenschutz (DSGVO)
Google Fonts sind tabu (vgl. auch Urteil LG München),
Google Analytics sowieso,
SaaS-Dienste (z.B. Siteimprove) benötigen ein 
DV-Vertrag

Vergaberecht
Auch bei Webprojekte an Agenturen 

Steuerrecht (!)
„aktives Sponsoring“ durch Verlinkung eines 
Unternehmenslogos zu dessen Website

https://rewis.io/urteile/urteil/lhm-20-01-2022-3-o-1749320/


Wie tickt eigentlich eine Universität?
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Die Realität… kann Spuren von Fatalismus enthalten

„Wir verstoßen schon gegen so viele Gesetze. Da kommt es auf
eines mehr oder weniger auch nicht drauf an.“



Wie tickt eigentlich eine Universität?
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Die Realität… kann Spuren von Sarkasmus enthalten

„Aus markenstrategischen Gründen ist es wichtig, die Farben 
im Schriftzug des Logos so zu belassen, wie es das 

Markendesign des Designers vorgab. 
Daher können die Kontraste für Barrierefreiheit nicht 

eingehalten werden.“



Lösungsansätze für Projektleitungen 
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- Änderung der Herangehensweise: Lösungsorientiere Ansätze, nicht Problemorientiert

- „Welche Informationen suchen Studierende?“ 

anstelle von „Mein Lehrstuhlprofil wird nicht gefunden!“

- „Wie sorge ich dafür, dass Autoren schnell und einfach publizieren können?“  

anstelle von „Aber die redaktionelle Kontrolle!“

- „Wie stelle ich Inhalte responsiv und barrierefrei zur Verfügung?“  

anstelle von „Aber jemand könnte doch unser PDF kopieren!“

Lösungsorientierter Ansatz
Lösungsansätze für Projektleitungen



Lösungsansätze für Projektleitungen
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Kunden warten nicht

„Kunden* warten nicht“

* Wer ist Kunde:
Studierende, Beschäftigte, die Zielgruppe der Website,…

Und wer ist es nicht?
Die Unileitung, der Abteilungsleiter, der Verwaltungs-
sachbearbeiter und auch nicht der Admin.
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- Keine Angst vor Paragraphen!

- DSGVO, Barrierefreiheit, etc. sind nachlesbar. 
Auch für Nicht-Juristen sind die meisten Antworten und Tipps zu den Themen meist nur eine „Google-Suche“ entfernt.

- Das haben wir schon immer so gemacht“ ist eine Meinung, aber kein Dogma

- Gern gehörte Behauptung:

“Wir müssen die Prüfungsordnung genau dort unter dieser URL und als PDF publizieren. 
Das ist so gesetzlich vorgeben!!“

- Jedoch: Weder Rechtsgrundlagen noch entsprechende Einträge im „Handbuch der Rechtsförmigkeit“ findbar…

Gern auch Dinge in Frage stellen
Lösungsansätze für Projektleitungen
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- Bei großen Projekten sind vor Auftragsdefinition etwaige Beauftragte zu ermitteln und einzubinden:

- Beauftragte für Menschen mit Behinderungen

- Datenschutzbeauftragte

- CISO

- CIO

- Personalrat

- Beauftragte nicht als bürokratische Hindernisse sehen, sondern als Menschen, die vorab die Leitplanken des Projekts 
mit definieren können. 

- Dadurch auch Schutz gegen unrealistische Vorstellungen durch Entscheider oder Lösungsanbieter, die ein Produkt lieber von der 
Stange verkaufen möchten.

Unbekannte Beteiligte einbinden 
Lösungsansätze für Projektleitungen

Beispiel Vorgehen in einem Ministerium: Podcast #09 „Klartext für IT ohne Barrieren, https://letscast.fm/sites/klartext-fuer-it-
ohne-barrieren-a1147633/, Interview mit Stefan Schnürer am 7. Februar 2022

https://letscast.fm/sites/klartext-fuer-it-ohne-barrieren-a1147633/
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Barrierefreiheit in der Ausschreibung vorgeben:

- Ausschreibungskriterium Barrierefreiheit:

„Konformität gemäß aktueller der BayEGovV* (Umsetzung der EN 301 549 in der aktuell gültigen Fassung durch die 
Erfüllung der WCAG ab der Version 2.1 ab Stufe AA für normale Inhaltsseiten und Stufe AAA für Seiten mit 
Formulare).“

(* zu ersetzen durch landesspezifische Fassungen)

- Das Ausschreibungskriterium kann als eine „KO“-Wertung aufgenommen werden. Alternativ eine hohe Punktzahl bei 
einer gewichteten Vergabe. 

- In allen Fällen muss die Einhaltung der Barrierefreiheit gleichrangig zu anderen gesetzlichen Anforderungen gesehen 
werden.

Ausschreibungen
Lösungsansätze für Projektleitungen
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Beispiel aus einem 
Lastenheft:

Hier sind die Punkte 
„Barrierefreiheit“ und 
Datenschutz aufgenommen 
wurden.
Jedoch wurde nur bei dem
Kriterium des Datenschutz 
angegeben, dass die
Anforderung erfüllt sein
muss.

Lösungsansätze für Projektleitungen
Ausschreibungen

Nicht nachmachen!
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Wenn eine (Agentur-)Lösung die Barrierefreiheit nicht erfüllt:

- Die Mängel werden in der Barrierefreiheitserklärung 
1. aufgeführt, 
2. begründet

und
3. es wird ein alternativer Zugang zur Erlangung der Inhalte angegeben.

- Im Rahmen der Auftragsvergabe Mängel der Barrierefreiheit als Produktmangel gemäß §434 BGB werten. 

- Wenn es sich um eine Lösung über eine Auftragsvergabe handelt, Preisnachlass oder Mängelbehebung einfordern.

- Die Barrierefreiheitserklärung gern auch als Argument nutzen

Ausschreibungen
Lösungsansätze für Projektleitungen



Ausschnitt aus der 
Barrierefreiheitserklärung der 
Website online-wahlen.fau.de

Hier wird transparent gemacht, 
warum das Produkt nicht 
barrierefrei ist und sogar auf 
welche Agentur dies zurück geht.
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- Für die Barrierefreiheitserklärung wird in allen Fällen ein Test benötigt. 
Dieser kann vergeben werden oder es kann sich um eine Selbstbewertung handeln.

- Wer soll diese Tests machen?

- Test durch ausführende Agentur

- Vorteil: Nur eine Agentur, Test ist Teil des Auftrags und kostet (vermeintlich) nicht mehr

- Nachteil: Nicht objektiv.

- Selbsttest durch Projektleitung

- Vorteil: Kostet nichts (Eh-Da-Kosten)

- Nachteil: Nicht immer objektiv, Wissen für das Testen nicht unbedingt vorhanden; Kann angezweifelt und wegdiskutiert werden.

- Test als Auftrag an eine „entwicklungsbegleitende Agentur“ vergeben

- Vorteil: Objektiv, qualitativ hochwertig; Kann auch durch Projektstakeholder und projektausführende Agentur nur schwerlich 
wegdiskutiert werden.

- Nachteil: Kostet extra

Tests
Lösungsansätze für Projektleitungen
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Empfehlungen:

- Barrierefreiheit mit in die Ausschreibung und Auftragsbeschreibung schreiben

- Als gleichwertiges Kriterium gegenüber Datenschutz und anderen gesetzlichen Vorschriften

- Zusätzliche entwicklungsbegleitende Agentur beauftragen für Tests und für Beratung. 

- Auf Basis des Testergebnisses wird ein Produkt abgenommen.

- Gegenüber interessierte ausführenden Agenturen transparent und klar kommunizieren, dass

- eine projektbegleitende Agentur die Tests vornehmen wird,

- Mängel in der Barrierefreiheit ein Ausschlussgrund für die Abnahme des Produkts sein können,

- Mängel in der Barrierefreiheit bei Abnahme in allen Fällen in die Barrierefreiheitserklärung beschrieben werden müssen.

Lösungsansätze für Projektleitungen



Lösungsansätze für User* 
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(* Alle Menschen, die ein Webangebot aufrufen und es
nutzen wollen oder müssen. 
Sowohl im Frontend, als auch im Backend)
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Was kann ein User tun, der auf Barrieren stößt?

- Melden

- Beschäftige einer Einrichtung: Sich an Beauftragten für Behinderungen und/oder Personalrat wenden

- Beteiligte eines aktiven Verwaltungsverfahren: Sich an den behördlich jeweils zuständigen Beauftragten für 
Behinderungen wenden

- Schlichtungsverfahren anstoßen (in der Regel erst 6 Wochen nach der Meldung)

- Anwalt einschalten (ggf. wenn vorhanden auch Ombudsperson) und Rechte einfordern.

- Öffentlich Druck machen

- (Klagen)

Lösungsansätze für User
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Was ist das Wichtigste:

Melde dich!

Sich bemerkbar machen! Das Problem melden.

Lösungsansätze für User



Lösungsansätze für User
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Melden funktioniert

Sehr geehrter Herr Wiese,

für Ihre E-Mail vom 07.09.2021, in der Sie uns Anmerkungen und Hinweise 
zur Nichterfüllung der Barrierefreiheit in dem IDEV-Formular zur 
Vorbefragung der Gebäude- und Wohnungszählung mitgeteilt haben, 
bedanken wir uns. Wir bitten um Nachsicht, dass die Beantwortung Ihrer 
E-Mail nun doch einige Zeit in Anspruch genommen hat. Diese Zeit hatten 
wir zur Überprüfung und Behebung einiger Mängel genutzt und können 
Ihnen hiermit Folgendes mitteilen:

(Umfangreiche Auflistung der Tätigkeiten und behobenen Probleme)

Wir bitten Sie und Ihr Familienmitglied, die entstandenen 
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen und möchten uns für Ihre 
Unterstützung bedanken. 



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!


